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Amtliche Bekanntmachungen

Tagesordnung für die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates am 30.09.2025
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet
am Dienstag, 30.09.2025, um 19:00 Uhr
im Großen Sitzungssaal des Alten Rathauses, Marktplatz 1
statt.

Bitte beachten Sie den geänderten Sitzungsbeginn!

1.	 Einwohnerfragestunde

2.	B ekanntgaben

3.	 Sanierungsgebiet „Erweiterter Altstadtkern";
	 - Sachstandsbericht September 2025

4.	 Sanierung Gebäude Im Rohr 5 Umbau DRK;
	 - Information zu Vergaben und Terminen

5.	 Sanierung Gartenhallenbad;
	 - Ausschreibung Gewerkepaket 1

6.	 Anpassung der Vergnügungssteuersatzung;
	 - Anhebung des Steuersatzes

7.	 Verkehrssituation Oskar-Schwenk-Straße;
	 - Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

8.	P ersonalstruktur in der Stadtverwaltung;
	 - �Antrag der CDU-Fraktion zur Deckelung von Personalstellen 

in der Verwaltung
	 - Beauftragung einer Organisationsuntersuchung

9.	 Zukunft der Berufsorientierung auf der Schönbuchlichtung;
	 - Kofinanzierung Schuljahre 2025/26 und 2026/27

10.	Anfragen von Mitgliedern des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zur Teilnahme freundlichst eingeladen!

Mit freundlichen Grüßen
gez. Chris Nathan
Bürgermeister

Wann? Wer? Was? Wo?

Waldenbuch

Fr. 26.09.
12 Uhr

Christusbund Begegnungsessen Haus des Christusbunds

Fr. 26.09.
18 Uhr

Kulturwerk Kamingespräch „Kein Kind soll mehr an 
Krebs sterben“ Dr. Claudia Blattmann

Museum der Alltagskultur

Fr. 26.09.
20 Uhr

Stadtbücherei Lesung aus „Little Germany“ 
von Maria Nikolai „mit Kinofeeling“

Forum Oskar-Schwenk-Schule

Sa. 27.09.
19 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Konzert in St. Veit Stadtkirche St. Veit

So. 28.09.
10 Uhr

Ökumene Ök. Gottesdienst zu Erntedank Stadtkirche St. Veit

Do. 02.10.
20 Uhr

Kulturwerk / kino vor ort Kino vor Ort: Konklave Forum der 
Oskar-Schwenk-Schule

Steinenbronn

Fr. 26.09.
16:30 Uhr

Bücherei Steinenbronn Heiss auf Lesen Abschlussparty Bürgersaal im Bürgerhaus

Sa. 27.09.
14 Uhr

OGV Steinenbronn e.V. Kräuterwanderung OGV Garten Steinenbronn

Di. 30.09.
16:15 Uhr

Bücherei Steinenbronn Kamisibai-Geschichten Bürgerhaus

Mi. 01.10.
14 Uhr

Gemeinde Steinenbronn Sprachtreff - Gemeinsam Deutsch reden Jugendhaus Joker am  
Alten Sportplatz, Karlstraße 1

Was ist los im Verwaltungsraum Waldenbuch/Steinenbronn

Aktuelles 
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Herzliche Einladung zum Konzert in St. Veit

Le Off - Musiciens de l’Orchestre de  Paris 

Werke von J. S. Bach, Antonio Vivaldi und eigene Arr.

Karten zu 
20,- Euro (Vorverkauf)
22,- Euro (Abendkasse) 
   8,- Euro (ermäßigt) 
Kinder unter 12 Jahren frei. 
Die Abendkasse öffnet um
18:15 Uhr an der Stadtkirche

Evangelische Kirchengemeinde Waldenbuch

am Samstag, 27.09.2025 um 19 Uhr 
in der Stadtkirche St. Veit

im Anschluss Empfang 
im Haus der Begegnung,

Bahnhofstr. 6Foto: ©StudioCabrelli und Mathilde Assier
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Freiwillige Feuerwehr
Waldenbuch

Brandgefährlich – Gerümpel auf Dachboden, in Flur und 
Keller
Kennen Sie das? Sie brauchen „das gute Stück“ nicht mehr. Eigentlich 
ist es aber zu schade zum Wegwerfen. Vielleicht kann man es ja eines 
Tages nochmals gebrauchen? Außerdem gibt es dazu viele nette Er-
innerungen. Also landet „das gute Stück“ entweder im Keller, in der 
Garage oder auf dem Dachboden. Wie viele andere Dinge vor ihm.
Im Laufe der Zeit sammelt sich da so einiges an. Solange die 
Gegenstände ordentlich verstaut sind und sich die Lagerung in 
Grenzen hält, kein Problem. Es gibt aber genügend Beispiele, wo 
Feuerwehrangehörige auf völlig überfrachtete Abstellräume mit 
einem Haufen Wohlstandsmüll, durchmischt mit „Brandbeschleu-
nigern“ wie leicht brennbaren Flüssigkeiten oder Gasflaschen, 
gestoßen sind.
Ein Funke durch Blitz, Kurzschluss oder (Silvester-) Feuerwerk 
reicht, um das gesamte Gebäude in Brand zu setzen.
Brennbares Material ist Brandlast. Daher entrümpeln Sie bitte re-
gelmäßig Dachboden und Keller.
Häufig werden auch aus Bequemlichkeit oder Platzmangel Ge-
genstände in Fluren abgestellt. Mit möglicherweise fatalen Fol-
gen im Brandfall. In verqualmten Treppenhäusern sehen Sie diese 
Gegenstände nicht, stolpern und fallen die Treppe hinunter. Greift 
das Feuer auf die Gegenstände über, füllt sich der Treppenraum 
in kürzester Zeit mit dichtem Qualm und wird zur tödlichen Falle.
Treppen und Flure, insbesondere in mehrgeschossigen Gebäuden, 
sind im Brandfall Ihre Lebensversicherung! Als Flucht- und Ret-
tungswege müssen sie frei sein. Bitte achten Sie darauf, dass Flure 
und Treppenräume nicht mit brennbaren und/oder sperrigen Ge-
genständen, wie z. B. Fahrrädern und Möbeln verstellt sind.
Außerdem sollten Türen in diesen Rettungswegen zwar geschlos-
sen, aber niemals verschlossen sein. Zu Ihrer eigenen Sicherheit!

 
� Foto: Dt. Feuerwehrverband

Termine Einsatzabteilung
Sonntag, 28. September, 8.00 Uhr: Gesamtdienst
Montag, 29. September, 18.30 Uhr: Arbeitsdienst, nach Einteilung

Informationen aus dem Rathaus

Vorverlegter Redaktionsschluss in der KW 40
Wegen des Feiertags „Tag der Deutschen Einheit“ wird der 
Redaktionsschluss um einen Tag vorverlegt.
Um die pünktliche Herstellung zu gewährleisten, muss der 
Redaktionsschluss vorverlegt werden auf

Montag, 29.09.2025, 9:00 Uhr

Bitte stellen Sie Ihre Manuskripte rechtzeitig in Artikelstar 
ein.

Ihre Amtsblatt-Redaktion.

Neues aus dem Städtle

W A L D E N B U C H

LANGE 
KÜRBISNACHT

17-22 Uhr 
Langer Einkaufsabend mit tollen Aktionen,

leckerem Essen und vielem mehr 
Auf dem Graben 

SAMSTAG,11. OKTOBER 2025

Im Notfall  
entscheiden 

Sekunden

IST IHRE HAUSNUMMER GUT SICHTBAR?

Foto: papparaffie/iStock/Getty Images Plus
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Altpapiersammlung

Jedes Kilo Altpapier dient einem 
guten Zweck! 
 

Wir sammeln Ihr Altpapier 

 

vom 04.–10.Oktober 

werktags 8.00 bis 19.00 Uhr 

 

Standort unserer Container:  
Parkplatz Bahnhofstr. 41 

 neben Metallhandwerk B&L 
 

 
Gerne nehmen wir auch Ihre 
Bücher! 
Bitte keine Leitzordner in das 
Altpapier!  
 
Weitere Auskünfte gibt unser 
Altpapierbeauftragter  
Tel. 72205 oder 0176 97347347 

 

Unsere nächste Sammlung ist vom 03. bis 07. November 2025 

Stadtführungen

EEnnEnEEnE ttntnntn ddtdttdt eededded cceceece kkckcckc eekekkekEntdecke
Waldenbuch

ÖFFENTLICHE STADTFÜHRUNG

Der Stadtrundgang führt durch den
historischen Altstadtkern Waldenbuchs mit
einer Idylle aus Fachwerkhäusern, Brunnen,
Staffeln und Resten der Stadtmauer.
Entdecken Sie die Sehenswürdigkeiten der
Stadt mit Schokoladenseiten!

05.10.25
14 UHR

Treffpunkt: 14 Uhr am Marktplatzbrunnen
Dauer ca. 1,5 Stunden
Kosten: 6 € | Kinder bis 12 Jahre kostenlos

Anmeldung unter www.waldenbuch.de/
fuehrungen

Bei Fragen steht Ihnen Katharina Schienle
gerne zur Verfügung.
✆  07157 1293-39

  tourismus@waldenbuch.de 

DETAILS

DIE STADTFÜHRUNG DER
GRUSELIGEN ART

DETAILS

NÄC
HST

E

FÜH
RUN

G:

10.1
0.20

25

WWaWaW lala dldl eded nene BnBn UBUB HUHU !H!HWaldenBUH!
Unheimliches, Mord und Totschlag! 
All das soll es in Waldenbuch gegeben
haben. 

Erleben Sie die Stadtführung der
anderen Art und Sie werden staunen,
welche Geschichten Sie zu hören
bekommen. Folgen Sie der
Stadtführerin an die Schauplätze und
Tatorte dieser wahren Begebenheiten...

Datum: freitags, von September bis
März
Treffpunkt: 19:30 Uhr im Schlosshof
Dauer ca. 1 Stunde
Kosten: 9 € | Für Kinder nicht geeignet

Buchbar unter
www.waldenbuch.de/fuehrungen

Noch Fragen?
Katharina Schienle 
✆  07157 1293-39

  tourismus@waldenbuch.de 

Aus anderen Ämtern

Beratungsstelle für Schwangere
(anerkannt nach § 219 StGB) Gesundheitsamt des Landkreises 
Böblingen, Bahnhofstr. 7, 71034 Böblingen.
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter Tel. 07031 663-
717.

Haus- und Straßensammlung  
vom 25. Oktober bis 23. November 2025
Für die Erinnerungs- und Jugendarbeit bittet der Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende.
In diesem Jahr gedenken wir dem Kriegsende in Europa vor 80 
Jahren - eine Zeit, die uns tief berührt. Angesichts der vielen Krie-
ge und gewaltsamen Konflikte weltweit fragen wir uns oft, ob 
Krieg wirklich zum Wesen des Menschen gehört. Die Wahrheit ist: 
Die überwältigende Mehrheit der Menschen will Frieden.
Es erfordert großen Mut und unerschütterliche Zuversicht, nicht 
zu resignieren. Diese Zuversicht schöpft der Volksbund aus seiner 
langen und bewegenden Geschichte. Nach dem Zweiten Welt-
krieg waren es junge Menschen, die unter dem Motto „Versöh-
nung über den Gräbern“ eine Annäherung zwischen Deutschen 
und Franzosen ermöglichten. Aus erbitterten „Erbfeinden“ wur-
den Verbündete und Freunde - eine Entwicklung, die uns heute 
mit Hoffnung und Stolz erfüllt.
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80 Jahre nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges ist der Wunsch 
nach dauerhafter Aussöhnung aktueller und dringlicher denn 
je. Unsere Jugend- und Friedensarbeit trägt dazu bei, diesen 
Wunsch Wirklichkeit werden zu lassen. Wo junge Menschen sich 
begegnen, wird der Samen der Freundschaft gesät. Es liegt an 
uns allen, dafür zu sorgen, dass diese Saat aufgeht und gedeiht.
Auch wenn unsere Arbeit durch öffentliche Förderung ergänzt 
wird, ist Ihre Hilfe in dieser Phase wichtiger denn je.
Gemeinsam treten wir gegen das Vergessen und für Gerech-
tigkeit und Freiheit ein, damit Frieden erhalten werden kann, 
wo er besteht, und neu gestiftet werden kann, wo er fehlt. 
Mit jeder Spende schenken Sie Hoffnung auf Frieden und 
Versöhnung!
Bitte unterstützen Sie den Volksbund und seine vielfältige und 
wichtige Friedensarbeit und spenden Sie bei der diesjährigen 
Haus- und Straßensammlung oder überweisen Sie auf folgendes 
Konto:

Bankverbindung: BW-Bank Baden-Württemberg
IBAN: DE30 6005 0101 0002 6266 64
Verwendungszweck: HS-Sammlung + Wohnort

Herzlichen Dank!
gez. Guido Wolf MdL						      gez. Hartmut Holzwarth
Vorsitzender des Landesverbandes		  Vorsitzender
Baden-Württemberg						�B      ezirksverband  

Nordwürttemberg

Das Landratsamt Böblingen informiert

Reparieren statt wegwerfen:  
Längere Lebensdauer verschiebt einen Neukauf
Das Repair Café Waldenbuch und die Schaffbar aus Böblin-
gen präsentieren sich am 27. September mit Infoständen
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen und zwei im Landkreis 
Böblingen angesiedelte Reparatur-Initiativen arbeiten einmal 
mehr Hand in Hand: Am 27. September stellen das Repair Café 
Waldenbuch auf dem Wertstoffhof Waldenbuch/Steinenbronn 
und die Schaffbar – Offene Werkstatt Böblingen auf dem Wert-
stoffhof Böblingen-Hulb jeweils von 9 bis 15 Uhr ihre Arbeit vor 
und beraten Bürgerinnen und Bürger zu „Reparieren statt weg-
werfen“.
Was kann man tun, wenn die Nähmaschine streikt oder der 
Staubsauger nicht mehr saugt? An den Infoständen erhalten 
Interessierte von ehrenamtlichen Experten Informationen dazu, 
wie Gegenstände repariert und damit weiterverwendet werden 
können. Auf dem Wertstoffhof Böblingen-Hulb wird zusätzlich 
ein 3D-Drucker vorgeführt. Ein ganz wichtiger Aspekt des Re-
paraturprozesses ist, dass die Hilfesuchenden bei der Reparatur 
mithelfen und ihr Wissen erweitern können. Alle dem Abfallwirt-
schaftsbetrieb bekannten Initiativen im Landkreis Böblingen sind 
mit Adresse und Öffnungszeiten auf der Webseite ReUse & Repair 
des Abfallwirtschaftsbetriebs zu finden.
Die Repair Cafés leisten mit ihren Reparaturen und Anleitungen 
einen wichtigen Beitrag zur Reduzierung des Ressourcenver-
brauchs und setzen ein wichtiges Zeichen für nachhaltiges Den-
ken und Handeln.
„Das Thema ‚Reparieren statt wegwerfen‘ passt sehr gut in das 
Portfolio unserer abfallvermeidenden Maßnahmen wie beispiels-
weise den Verschenk-Häusle auf derzeit acht Wertstoffhöfen oder 
unserem Online-Portal www.verschenkenundmehr.de“, erklärt 
Wolfgang Hörmann, Werkleiter des Abfallwirtschaftsbetriebs 
(AWB). Engagiert und versiert reparieren Menschen in ihrer Frei-
zeit in den Repair Cafés und ähnlichen Initiativen kaputte Gegen-
stände und leiten deren Besitzer zur Selbsthilfe an. Sie wollen die 
Lebenszeit von Gegenständen verlängern und wertvolle Ressour-
cen retten. „Ein solches Engagement auf Spendenbasis unterstüt-
zen wir sehr gerne mit Öffentlichkeitsarbeit und gemeinsamen 
Aktionen“, so Wolfgang Hörmann.
Der AWB und die beteiligten Initiativen laden alle Interessierten 
herzlich ein, an einem der beiden Infostände vorbeizuschauen.

Das Amt für Jugend sucht Pflegefamilien
Ein Online-Informationsabend am 9. Oktober um 18 Uhr gibt 
ersten Einblick in die Aufgaben und Voraussetzungen von 
Pflegefamilien
Das Amt für Jugend sucht dringend Paare und Einzelpersonen, 
die bereit sind, Kindern und Jugendlichen Schutz und Geborgen-
heit in einem familiären Umfeld zu geben. Für die Unterbringung 
von Mädchen und Jungen jeglichen Alters werden Familien be-
nötigt, die bereit sind, für einen längeren oder kürzeren Zeitraum 
ein Kind bei sich aufzunehmen. Auch für die Bereitschaftspflege 
werden Familien gesucht, die bereit sind, Kinder in Notsituatio-
nen und für einen begrenzten Zeitraum aufzunehmen.
Trotz Unterstützung gelingt es Eltern nicht immer, ihren Kindern 
die Sicherheit einer stabilen Umgebung zu gewähren. Ein Kind 
wird dann zu einem Pflegekind, wenn seine Eltern kurz- oder län-
gerfristig nicht für es sorgen können. Bevor es in eine Pflegefa-
milie kommt, hat das Kind häufig Mangelsituationen erlebt und 
ist durch verschiedene Erlebnisse verunsichert, verängstigt und 
belastet.
Bei der Wahl der Pflegefamilie spielt es keine Rolle, ob diese eine 
„klassische“ Familie ist, in einer gleichgeschlechtlichen Bezie-
hung lebt oder eine Migrationsgeschichte hat. Denn so verschie-
den die Kinder sind, so unterschiedlich sind auch ihre Bedürfnisse 
und die damit verbundenen Anforderungen an Pflegeeltern.
Erste Einblicke in die Aufgabe und Voraussetzungen sowie De-
tails zum weiteren Vorgehen erhalten Sie beim Informations-
abend am 9. Oktober. Dieser findet um 18 Uhr online statt. Wer 
sich informieren möchte, ist ganz herzlich eingeladen.
In einem anschließenden Grund- und Aufbauseminar bereitet 
der Pflegekinderdienst zukünftige Pflegeeltern auf die Aufgabe 
vor, ein Kind zeitweise oder auf Dauer in der Familie aufzuneh-
men.
Das Grundseminar beginnt am Donnerstag, 16. Oktober, von 
18:30 bis 20:30 Uhr. Es findet an zwei aufeinanderfolgenden Don-
nerstagabenden statt. Teilnehmende erhalten Einblicke unter 
anderem zu den Rahmenbedingungen der Vollzeitpflege, den 
Voraussetzungen und Anforderungen sowie dem Alltag einer 
Pflegefamilie. Es wird ausreichend Zeit sein, um Fragen zu stellen.
Wer sich nach dem Grundseminar diese Aufgaben vorstellen 
kann, wird zum ganztägigen Aufbaukurs am 8. November ein-
geladen. Selbstverständlich ist die Teilnahme am gesamten Vor-
bereitungsseminar kostenfrei. Weitere Details werden bei der An-
meldung bekanntgegeben.
Individuelle Fragen und Ihre Anmeldung richten Interessierte bit-
te an Silke Frank, Pflegekinderdienst, Amt für Jugend, Tel. 07031 
– 663 3055 oder s.frank@lrabb.de
Den Link für die Veranstaltung erhalten Sie nach Ihrer Anmel-
dung bei Silke Frank.

Impressum
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Freitag (an Feiertagen am vorher-
gehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr
Herausgeber: Stadt Waldenbuch, Tel. 07157 1293-0, Telefax 07157 1293-75,  
E-Mail: amtsblatt@waldenbuch.de, Anschrift: Postfach 1249, 71108 Waldenbuch, 
Redaktion: Katharina Jacob
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Chris Nathan, Marktplatz 1, 71111 Waldenbuch, für „Was sonst noch inter-
essiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de. 
Die Verantwortung des jeweiligen Verfassers für Beiträge der Kirchen, Parteien, 
Wählervereinigungen und Vereine wird durch diese Regelung nicht berührt. Be-
zugspreis: halbjährlich € 29,55.

Informationen:
Fragen zur Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de
Fragen zum Abonnement: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de, www.nussbaum-lesen.de
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Notdienstplan der Apotheken 
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen Tag 8.30 Uhr mor-
gens und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. Außerhalb der gesetz-
lichen Ladenschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €. 
Kostenfreie Apotheken-Hotline: 0800 0022833

Freitag, 26.09.2025
Central-Apotheke Schönaich, Wettgasse 45, 71101 Schönaich
Tel.: 07031 - 65 13 88
Samstag, 27.09.2025
Apotheke am Bahnhof Bernhausen, Karlstr. 20, 
70794 Filderstadt, Tel.: 0711 - 70 63 25
Sonntag, 28.09.2025
Aichtal-Apotheke, Waldenbucher Str. 38, 72631 Aichtal
Tel.: 07127 - 5 01 72
Montag, 29.09.2025
Paracelsus-Apotheke Plieningen, Hochstattstr. 1, 
70599 Stuttgart, Tel.: 0711 - 45 48 61
Dienstag, 30.09.2025
Fleinsbach-Apotheke Bernhausen, Talstr. 23, 70794 Filderstadt
Tel.: 0711 - 70 21 11
Mittwoch, 01.10.2025
Brunnen-Apotheke Steinenbronn, Stuttgarter Str. 14, 
71144 Steinenbronn, Tel.: 07157 - 2 26 74
Donnerstag, 02.10.2025
Apotheke am Eichle Schönaich, Holzgerlinger Str. 3, 
71101 Schönaich, Tel.: 07031 - 4 14 97 77
Freitag, 03.10.2025
Apotheke am Rathaus Sielmingen, Sielminger Hauptstr. 29, 
70794 Filderstadt, Tel.: 07158 - 86 44

Ärztlicher Notdienst
Freitags 16.00 - 22.00 Uhr, Samstag/Sonntag/Feiertag 10.00 - 16.00 
Uhr ist die Notfallpraxis an der Filderklinik besetzt. Begeben Sie sich bit-
te ohne Voranmeldung dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-Bonlan-
den. Sie benötigen für den Notdienst Ihre Krankenversicherungskarte.

Montag bis Donnerstag gilt für alle Notfälle ab 19.00 Uhr die Vermitt-
lung über die Leitstelle unter  116 117.

Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermittlung des Haus-
besuches die Leitstelle des DRK unter der Nummer  116 117.

Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr:
docdirekt – Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
unter docdirekt.de.

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, 07031 6680
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist):
19.00 – 22.30 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8.30 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist zu erfragen unter Telefon-Nummer  
0761 - 120 120 00

Soziale Dienste
Diakonie- und Sozialstation Schönbuch
Im Hasenbühl 16, 71101 Schönaich 07031 70204-50
Krankenpflegestation Waldenbuch 79 68
IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen, Schönbuch 07031 70204-56

Kranken- und Altenpflegeverein
Geschäftsstelle 2 14 19
Nachbarschaftshilfe 53 27 91

Sonnenhof
Betreute Seniorenwohnanlage 2 14 19

Haus an der Aich
Pflegeheim 66988-0

Feuerwehr Notruf� 112
Polizei Notruf� 110
Polizeiposten Waldenbuch� 52 69 90

Rettungsdienst/Notarzt/Notruf� 112

Allgemeiner Notfalldienst� 116 117

Krankentransport� 07031 19222

Tierrettung Schönbuch e.V. � 0711 - 45 14 55 33

Redaktioneller Hinweis
Der Inhalt der Notdienste wurde sorgfältig erarbeitet. Wir übernehmen jedoch 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben oder mögliche Druckfehler.

Rufnummern der Notdienste

Notrufe Waldenbuch

Polizei
Polizeiposten Waldenbuch 52699-0
wenn nicht besetzt: Polizeirevier Böblingen, 07031 13-2500

Strom
Stromstörungsannahme 07071-157-111

Wasser
Zweckverband Ammertal-Schönbuchgruppe
Entstörungsdienst 24-Std.-Service (gebührenfrei dt. Inland): 
0800 8151815
Fluglärm: lsb@rps.bwl.de  0711 72 249 351

Gas
Erdgasstörungsannahme 0800 3629447

Informations- u. Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 63 28 08
MOBILE - Management von Beruf u. Familie 07031 663-1928
thamar Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Böblingen, Stuttgarter Str. 17, www.thamar.de  07031 222066

Krisentelefon - ich schaff’ es nicht mehr

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16 bis 18 Uhr, 07031 6633000
Telefonseelsorge rund um die Uhr
evang., 0800 111 0111, kath., 0800 111 0222

Frauenhaus 

0711 9977461
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Kostenloses Online-Seminar für Angehörige von Menschen 
mit Demenz
In Baden-Württemberg sind schätzungsweise 220.000 Menschen 
an Demenz erkrankt. Viele von ihnen werden zu Hause von ih-
ren Angehörigen betreut. Um pflegende Angehörige zu unter-
stützen, bietet der Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen ein 
kostenloses Online-Seminar an. Die Seminarreihe EduKation 
Demenz vermittelt praxisnahes Wissen über Formen, Symptome, 
Behandlung und Verlauf von Demenz.
Das 9-wöchige Online-Seminar startet am Mittwoch, den 22. 
Oktober, und findet jeweils mittwochs von 17 bis 19 Uhr statt. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Interessierte erhalten weitere 
Informationen bei den Standorten des Pflegestützpunkts Land-
kreis Böblingen. Eine Anmeldung ist ab sofort möglich bei der 
Seminarleitung Annemarie Kreß vom Pflegestützpunkt Landkreis 
Böblingen unter der Telefonnummer 07031 663 1184 und E-Mail-
Adresse: psp-leonberg@lrabb.de
Mit der Betreuung von an Demenz Erkrankten leisten Angehö-
rige einen wichtigen gesellschaftlichen Beitrag, stehen jedoch 
zugleich vor großen Herausforderungen. Der Alltag mit einem 
demenziell erkrankten Menschen erfordert Geduld, Einfühlungs-
vermögen und viel Verständnis für die Krankheit. Ziel des Semi-
nars ist es, Angehörigen den Alltag trotz der vielfältigen Belas-
tung zu erleichtern. Neben fachlichen Impulsen bleibt viel Raum 
für Fragen und Austausch der Teilnehmenden untereinander.

Der neue Ausbildungsatlas ist da
Ab sofort ist der neue Ausbildungsatlas in der Auflage für 
2025/2026 verfügbar.
Eine der schwierigsten Fragen im Leben vieler Menschen ist die, 
welchen Beruf man ergreifen soll. Um jungen Menschen bei 
dieser Frage zu helfen, gibt die Wirtschaftsförderung des Land-
kreises Böblingen, in Zusammenarbeit mit dem BVB-Verlag und 
vielen Unternehmen des Landkreises, den Ausbildungsatlas in 
aktualisierter Auflage heraus.
Attraktive Berufsbilder, typische Tätigkeiten, Wissenswertes zum 
jeweiligen Bewerberprofil und Fakten über Ausbildungsdauer 
und Vergütung – diese Punkte stellen bedeutende Kriterien bei 
der Entscheidung für eine Berufsausbildung dar. Die Wirtschafts-
förderung des Landkreises Böblingen will Interessierte darüber 
in der neuen Auflage des Ausbildungsatlasses informieren. Das 
Magazin richtet sich in erster Linie an Schulabgänger und Hoch-
schulabsolventen, aber auch an Eltern, Lehrer und Berufsberater 
sowie an Führungskräfte der heimischen Wirtschaft.
„Der neue Ausbildungsatlas bietet Orientierung bei der Berufs-
auswahl und beschreibt zugleich die wirtschaftliche Vielfalt 
und unternehmerische Leistungsfähigkeit des Landkreises Böb-
lingen“, kündigt Dr. Sascha Meßmer, der Wirtschaftsförderer 
des Landkreises, an. Wichtige Ausbildungsbetriebe aus Handel, 
Handwerk und Gewerbe stellen sich und ihre Angebote für junge 
Menschen vor. Hilfreiche Tipps für die Erstellung aussagekräftiger 
Bewerbungsunterlagen und das Meistern des Vorstellungsge-
sprächs runden den Inhalt der Broschüre ab.
Der Ausbildungsatlas wird an die Schulen im Landkreis Böblin-
gen versandt. Er steht außerdem unter www.planet71.de und 
www.lrabb.de/wirtschaft zum Download bereit. Einzelne Exem-
plare als Magazin können kostenlos bei wirtschaftsfoerderung@
lrabb.de bestellt werden.

Stadtbücherei
Waldenbuch

 HEISS auf LESEN 2025 –
ein voller Erfolg! 

Unser Sommerleseclub 2025 ist erfolgreich zu
Ende gegangen! Am vergangenen Samstag
feierten wir eine fröhlichen Abschlussparty mit
einer großen Preisverlosung. 
Insgesamt haben 42 Kinder rund um Walden-
buch fleißig mitgelesen – und das mit großem
Erfolg: 317 Bücher wurden verschlungen!  
Die jungen Leser:innen zwischen 7 und 12
Jahren zeigten, dass Lesen nicht nur wichtig ist,
sondern auch riesigen Spaß macht.

Ein besonderes Highlight: Die beiden Spitzen-
reiterinnen, die die meisten Bücher gelesen
haben, waren Karina Necker und Laney Marx –
herzlichen Glückwunsch! 

Der Hauptpreis für die beiden Siegerinnen waren
Gutscheine vom “Waldenbuchladen Schöne
Dinge” – auch dafür herzlichen Dank! 
Ein großes Dankeschön gilt auch den Sponsoren:
  Tripsdrill für die 4 Eintrittskarten,
  Christine Nulchis Ponyreiten
  Die Wilde Ranch
  Theater Grötzingen 

Ebenso möchten wir uns bei allen Eltern be-
danken, die ihre Kinder tatkräftig unterstützt und
begleitet haben. 

Wir sind begeistert über die große Lesefreude in
diesem Sommer und freuen uns schon jetzt auf
HEISS auf LESEN 2026 

Auf dem Graben 23 | 07157/5351393

 Do+Fr 10-13 + 15-18 | Sa 10-13 Uhr

Bücherei im Städtle mit EineWelt-Lädle

Stadtbücherei Hauptstelle
Forststraße 20 | 07157/408980

Mo+Di 15-19 Uhr | Mi 9-13 Uhr |

Achtung Achtung 
AutofahrerAutofahrer
Schule hat Schule hat 
begonnenbegonnen
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Auf dem Graben 23 | 07157/5351393

 Do+Fr 10-13 + 15-18 | Sa 10-13 Uhr

Bücherei im Städtle mit EineWelt-Lädle

Stadtbücherei Hauptstelle
Forststraße 20 | 07157/408980

Mo+Di 15-19 Uhr | Mi 9-13 Uhr |

Werft

Wer Maria Nikolais Little Germany Saga liebt, wird
auch die Danzig-Saga von Hilke Sellnick
verschlingen – beide Autorinnen erzählen

eindrucksvoll von mutigen Frauen, großen Gefühlen
und dem Kampf um Selbstbestimmung in einer von

Männern dominierten Welt.

Danzig-Saga

Jahrhundertwende

emotional

Rest-Karten an der Abendkasse

Da

emotio

Ja

 

� Plakate: Dosch

Musikschule Waldenbuch

Kirchgasse 6                                                          71111 Waldenbuch
info@musikschule-waldenbuch.de             Tel.: 07157 - 530631 

Neuer Schlagzeuglehrer
Wir freuen uns, dass ab Oktober Reinier Ceruto Zaldivar  das Fach
Schlagzeug unterrichtet. 

Darüber hinaus konnte ich in Produktionen wie Tina – Das Tina Turner
Musical oder Disneys Tarzan tief in die Welt des Musiktheaters
eintauchen und mein rhythmisches Repertoire um neue Facetten
bereichern. 

Mein Unterrichtsrepertoire ist entsprechend breit gefächert: Es reicht
von kubanischer, lateinamerikanischer und afrikanischer Percussion bis
hin zu modernen Stilrichtungen wie Rock, Funk, R&B, Soul, Blues und
Flamenco. 

Ich bin überzeugt: Musik kennt keine Grenzen. Sie verbindet Menschen
und fördert den kulturellen Austausch – unabhängig von Alter, Herkunft
oder musikalischem Vorwissen. 

Ich freue mich darauf, gemeinsam mit meinen Schüler*innen durch
diese Welt der Rhythmen zu reisen!                                     
                                                                                  

Geboren und aufgewachsen in Kuba, habe
ich mich dort auf klassische Percussion und
afrokubanische Musik spezialisiert. Prägende
Stationen meiner Laufbahn waren unter
anderem Engagements mit dem Buena Vista
Social Club, den Afrocuban Allstars sowie
Auftritte und Tourneen mit internationalen
Künstlern wie Wynton Marsalis, Joaquin
Betancourt und den Brüdern Ruy & Ernan
López-Nussa. Foto: privat

Herr Ceruto Zaldivar freut sich auch über neue Schülerinnen und
Schüler, gerne können Sie eine Schnupperstunde vereinbaren.

R. Ceruto Zaldivar

 
� Plakat: MS

Stadtjugendreferat Waldenbuch

So sind wir erreichbar:

Stadtjugendreferat:
jugendreferat@waldenbuch.de 
(allgemein)
Achim Böll: 
boell@waldhaus-jugendhilfe.de / 
Tel. 0172 2541990
Schulsozialarbeit an der OSS:
Leni Lang: 
lang@waldhaus-jugendhilfe.de / 
Tel. 07157 669256
Instagram: 

schulsozialarbeitosswaldenbuch
Ganztagesbetreuung an der OSS:
Francis Tief: tief@waldhaus-jugendhilfe.de / Tel. 07157 669258

Jugendhaus Phoenix:
Jan Winter: winter@waldhaus-jugendhilfe.de / Tel. 0176 89931761

Unsere aktuellen Öffnungszeiten und Angebote:
Unser offener Betrieb (das Jugendhaus ist ohne Anmeldung 
für ALLE Jugendlichen geöffnet) im Jugendhaus Phoenix findet 
wie gehabt mittwochs von 18 bis 20.00 Uhr und freitags von  
18 bis 22 Uhr statt.

 
Logo der Waldhaus 
Jugendhilfe gGmbH 
� Logo: Waldhaus
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Der Mädchentreff für alle Mädchen im Alter ab 9 Jahren findet 
weiterhin mittwochs von 16 bis 18 Uhr statt. 
Wenn Ihr Lust habt, teilzunehmen, kommt einfach vorbei! In der 
Regel wird der Mädchentreff von Leni & Dinah durchgeführt.

Freitags von 16 bis 18 Uhr „gehört“ das Haus den Jungs im Alter 
zwischen 10 und 13 Jahren, hier geht unser „Boys Club“ über die 
Bühne. Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Folgt uns auf Instagram und Facebook:
Instagram: phoenix_waldenbuch
Facebook: Stadtjugendreferat Waldenbuch

Wenn DU bei uns in Waldenbuch mitreden und gestalten oder 
wenn Du Deine Ideen für Waldenbuch und die Waldenbucher 
Kinder und Jugendlichen einbringen möchtest – dann melde 
Dich bei Achim vom Stadtjugendreferat!
Jederzeit stehen Dir für Deine Ideen unsere „ProjectZ!“ und un-
sere „Theme-Nights“ im Phoenix zur Verfügung. Sprich uns an!

19. Interkommunale Bildungsmesse Schönbuch (IBIS)

 
� Plakat: Jugendreferat Holzgerlingen

Samstag, 18. Oktober 2025, von 9.30 bis 13.00 Uhr in der 
Stadthalle Holzgerlingen
In diesem Jahr sind wieder rund 60 unterschiedliche Betriebe 
und Institutionen auf der IBIS präsent. Dabei reicht die Bandbrei-
te vom Dienstleistungssektor über gewerblich-technische und 
sozial-pflegerische Berufe, bis hin zum kaufmännischen Bereich. 
Zudem sind auch die beruflichen Schulen aus dem Landkreis ver-
treten. 
Auf der IBIS können künftige Schulabgänger:innen viele unter-
schiedliche Ausbildungs- und Studienplatzangebote an einem 
Ort kennenlernen und sich alle ihre Fragen persönlich beant-
worten lassen. Gleichwohl erhalten die Betriebe einen ersten 
Eindruck ihrer potenziellen Bewerber:innen. Der Eintritt zur Ver-
anstaltung ist frei. Vor Messestart wird der IBIS Messekatalog in 
allen teilnehmenden Kommunen ausgelegt und an den Schulen 
verteilt. 
Neben einem Überblick über die Betriebe und deren Stellen-
ausschreibungen, enthält die Broschüre Informationen zu den 
weiterführenden Schulen im Landkreis und zum Thema Ausbil-
dungssuche im Allgemeinen. 

Weitere Informationen gibt es auch unter www.holzgerlingen.de

Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch

Das Besondere im Gewöhnlichen entdecken
AUSSTELLUNG
Verlängert bis 2.11.25

WE ARE FAMILY
Familie – das lässt an Alltag und Feste denken, an Geborgenheit, Ver-
antwortung und Chaos, an Speisen und Gerüche. Familie kann auf so 
unterschiedliche Weise gelebt werden. Diese Vielfalt nimmt WE ARE 
FAMILY in den Blick. Neben Objekten aus der Sammlung haben sechs 
Familien Dinge für die Mitmachausstellung zur Verfügung gestellt. Ein 
Covid-19-Tagesplan, ein Zirkuswagen oder ein Stammbaum aus Haar 
erzählen Geschichten über Alltag und Familienerinnerungen.
Auf die Plätze, Family, los! Die Ausstellung lädt zum Tasten, Rie-
chen und Hören, vor allem aber zum Mitspielen ein: Ausgestattet 
mit Würfel und Spielfigur können Erwachsene und Kinder Auf-
gaben lösen und diskutieren. Wer Lust hat, kann Familienerinne-
rungen teilen, Familienrezepte hinterlassen oder in der Family-
Lounge chillen.
TIPP! Jeden ersten Sonntag im Monat um 15 Uhr: Auf die Plätze, 
Familie, los! Öffentliche Spielführung.

Veranstaltungen

Sonntag, 5.10.
Familientag Herbstwirbeln
11–17 Uhr | Museum entdecken: Museums-Rallye, Fühl-Rätsel & 
Führungen
11–17 Uhr | Kreativ-Werkstatt und Infostände: Mäppchen bema-
len, Kastanienfiguren basteln und Spielen mit dem Kosmos-Verlag, 
Bunte Wiese mit Insektenschaukästen, Herbstkräuter, Streuobstpä-
dagogen, NABU und Malteser Hilfsdienst e.V. stellen sich vor
11–17 Uhr | Rasten im Schlosshof mit der Eselsmühle, Feinkost 
Yücel und Mr. & Mrs. Candy
11.30–13 Uhr | Instrumenten-Karussell mit der Musikschule Wal-
denbuch
12, 13 & 14 Uhr | Museumskasperle: Kaspar und der grüne Wassermann
14–16.30 Uhr | Ponyreiten mit Fun4Kids Waldenbuch
15 & 16 Uhr | Seltsames und Rätselhaftes - Geheimnisse, die uns 
die Sagen Württembergs erzählen
Die Veranstaltung ist kostenlos, der Eintritt ins Museum ist frei!

TIPP!
Bei einigen Aktionen wird ein Unkostenbeitrag erhoben, es gibt es 
nur begrenzte Plätze. Tickets sind an der Museumskasse erhältlich.

Alle Infos unter museum-der-alltagskultur.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Mi. bis Sa. 10 - 17 Uhr
So. + Feiertage 10 - 18 Uhr

EINTRITT
Erwachsene 						        6 €
Ermäßigt 							         4 €
Kombiticket mit Museum Ritter 	11 € / erm. 	 7 €
ONLINE BUCHBAR AUF www.museum-der-alltagskultur.de/
tickets
INFORMATION / FÜHRUNGEN
Tel. 0711 89535111
Fax 0711 89535444
info@landesmuseum-stuttgart.de
SCHNELL UND ÜBERSICHTLICH
Weitere Informationen zu unserem Museum und dem Online-
Veranstaltungskalender finden Sie unter:
museum-der-alltagskultur.de I Facebook @alltagskultur I 
Instagram @alltagskultur_museum
Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch
Kirchgasse 3 I 71111 Waldenbuch I Tel. 0711 895353850
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Soziale Dienste

Kranken- und
Altenp�egeverein - Aktuelles -
Personalwesen, Buchhaltung und KAPV-Mitgliederverwaltung:
Elke Ruckh
E-Mail: elke.ruckh@kapv-waldenbuch.de

Nachbarschaftshilfe Organisation und Koordination:
Ewa Rieth
Telefonnummer: 07157 532791
E-Mail: nachbarschaftshilfe@kapv-waldenbuch.de
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Hausbesuche nach Vereinbarung.

Seniorenwohnanlage
Leitung Seniorenwohnanlage:
Frau Lutsch
Telefonnummer 07157 21419
E-Mail: seniorenwohnanlage@kapv-waldenbuch.de
Das Büro ist besetzt Montag bis Mittwoch und Freitag
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Montag, den 29.09.25
10:00 Uhr Gedächtnistraining mit Frau Löb.
Mittwoch, den 01.10.25
9:30 Uhr „Fit im Alltag“ mit Frau Krauhausen vom TSV Waldenbuch
16:00 Uhr Spieletreff

Donnerstag, den 02.10.25
14:30 Uhr Kaffeenachmittag

Freitag, den 03.10.25
Feiertag

„Der Weg zur Freiheit ist schwer, doch die Belohnung uner-
messlich.“ – Ein Zitat, das den langen Weg zur deutschen Ein-
heit und die letztendliche Belohnung beschreibt.

Diakonie- und Sozialstation
Telefon (07031) 70204-50
Im Hasenbühl 16,
71101 Schönaich
Geschäftsführung: Luca Schwörer
Pflegedienstleitung: Daniel Euhus
E-Mail-Adresse: info@dsst-schoenbuch.de
Telefon (07157) 7968
Krankenpflegestation Waldenbuch (nur mit Anrufbeantworter)

IAV Stelle

Beratung im Alter, bei Krankheit, Hilfs- und Pflegebedürftigkeit

Kostenlose, neutrale und unabhängige Beratung, unter 
anderem zu Themen wie:
•	 Leistungen der Pflegeversicherung
•	 Pflege und Unterstützung zu Hause und in Einrichtungen

•	 Entlastungsangebote für pflegende Angehörige
•	 Gesprächskreise und Selbsthilfegruppen
•	 Beratung bei Diagnose Demenz
Die Mitarbeiter*innen unterliegen der Schweigepflicht. Die Beratung 
erfolgt telefonisch, im Büro oder zu Hause. Bei Bedarf: Vermittlung 
und Unterstützung bei der Inanspruchnahme benötigter Hilfen.

Der Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen bietet auch länger-
fristige Planung, Begleitung und Koordinierung von Hilfen zur 
Sicherstellung der Versorgung im Sinne der Pflegeberatung nach 
§ 7a SGB XI.

Die „iav-Stelle mit Demenzagentur Schönbuchlichtung“ bietet 
zusätzlich Menschen mit Demenz und ihren Angehörigen ein lang-
fristiges Beratungs-, Begleitungs- und Unterstützungsangebot an.
Sprechstunden und Hausbesuche nach Vereinbarung.

Pflegestützpunkt Standort Böblingen, Konrad-Zuse-Straße 90
Daniela Haug und Ina Peters, Tel.: 07031 663-3653 oder 07031 
663-3087
Psp-boeblingen@lrabb.de

iav-Stelle mit Demenzagentur Schönbuch, mit Standort 
Schönaich, Im Hasenbühl 16
Alexandra Niebusch und Stephanie Rebmann, 
Tel.: 07031 7020456
iav-stelle@dsst-schoenbuch.de

Beratung „Rund um die Pflege“ mit Demenzagentur Schönbuch*
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und pfle-
gebedürftige Menschen und ihre Angehörigen.

Weitere Angebote:
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz*
• Häusliche Betreuung für Menschen mit Demenz*
• Besuchsdienst für Senioren
• Gesprächskreis „Demenz“ für pflegende Angehörige
• Gesprächskreis „Depression“ für ältere Menschen

Alexandra Niebusch und Stephanie Rebmann,  
Telefon 07031 7020456
E-Mail: iav-stelle@dsst-schoenbuch.de
Hausbesuche oder Sprechstunde nach Vereinbarung
Sprechzeiten, Tel.: Mo. - Do., 9:00 - 16:30, Fr., 9:00 - 14:00
(*unterstützt durch das Ministerium für Soziales und Integration 
aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der gesetzli-
chen Pflegeversicherung)

Evangelischer Diakonieverband
im Landkreis Böblingen
Haus der Diakonie Böblingen
71032 Böblingen, Landhausstraße 58
Telefon 07031 2165-10
E-Mail: info@diakonie-boeblingen.de
www.edivbb.de

Im Haus der Diakonie finden Sie folgende Beratungsdienste:
- Sozialberatung
- ambulante Krebsberatung
- Beratung für Suchtkranke
- Sozialpsychiatrischer Dienst
- �Beratung für Schwangere und junge Familien / Schwanger-

schaftskonfliktberatung

Selbstbestimmung am Lebensende
Palliative Care Team
Landkreis Böblingen

Initiative selbst bestimmen - vorsorgen Leonberg e. V.
In der Au 10 * 71229 Leonberg * sapv@insel-leonberg.de
Sie sind wichtig, weil Sie eben Sie sind. Sie sind bis zum letzten 
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Augenblick Ihres Lebens wichtig und wir werden alles tun, damit 
Sie nicht nur in Frieden sterben, sondern auch bis zuletzt in Wür-
de leben können …
Beratungsstelle und Büro:
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
In der Au 10
71229 Leonberg
Claudia Gussmann, Melanie Brogle
Tel.: 07152 33 044 24
Fax: 07152 33 046 88
E-Mail: sapv@insel-leonberg.de
IK 502810549

Ökumenischer Hospizdienst

Ökumenischer Hospitzdienst: Hospizgruppe Schönaich, 
Steinenbronn, Waldenbuch
www.hospizdienst-bb.de
Ambulanter Erwachsenenhospizdienst Region Böblingen
Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stützen.
Hospizgruppe Schönaich, Steinenbronn, Waldenbuch
Einsatzleitung: Tel. 07031-3049402
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst  
im Landkreis Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben
Einsatzleitung: Tel. 07031-6596401
Infoabend zum Qualifizierungskurs 2026 beim Ökumenischen 
Hospizdienst Böblingen
Der Kurs qualifiziert zur ehrenamtlichen Mitarbeit im ambulan-
ten Erwachsenenhospizdienst. Die ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter begleiten schwerkranke und sterbende 
Menschen und deren Angehörige in deren häuslichem Umfeld, 
in Pflegeeinrichtungen oder in der Klinik.
Alle an einer Mitarbeit Interessierten sind herzlich eingeladen zu 
einem

Informationsabend am Dienstag, 07. Oktober 2025,  
19:00 Uhr im Haus der Diakonie,  

Landhausstr. 58, 71032 Böblingen, im Untergeschoss.
Neben der allgemeinen Vorstellung der Hospizarbeit des ambulan-
ten Erwachsenenhospizdienstes Böblingen erfahren die Besucher 
auch mehr über die Qualifizierung und den Zeitaufwand des Kurses.
Wir bitten um eine vorherige Anmeldung zum Informations-
abend per E-Mail an info@hospizdienst-bb.de oder telefonisch 
unter 07031-419 519.
Ökumenischer Hospizdienst Böblingen: 
www.hospizdienst-bb.de

TUPF - Böblingen
tupf - Tages- u. Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen,
Untere Burggasse 1, 71063 Sindelfingen,
Tel. 07031 21371-0, www.tupf.de

Von Bürgern für Bürger

Interessenbörse Waldenbuch

Unsere Projekte

Ganz gerne würden wir Sie etwas ausführlicher über unsere 
Projekte informieren, das geht leider in den Stadtnachrich-
ten seit 26.6. nicht mehr, denn es wurden von der Verwaltung 
neue Regeln für Veröffentlichungen in den Stadtnachrichten 
verabschiedet.

Wir sind eine kleine Gruppe von Ehrenamtlichen, die alle Einwoh-
ner/innen einlädt, unsere kostenfreien Angebote zu nutzen. 
Wir haben es uns zum Ziel gesetzt, Kommunikationsorte in Wal-
denbuch zu schaffen, wo sich Menschen unserer Stadt und aus 
dem Umland treffen, sich kennenlernen und gemeinsam etwas 
unternehmen können – unabhängig von politischen oder religiö-
sen Zugehörigkeiten und ohne jede Vereinsbindung.

Unsere Projekte

PC-/INTERNET-TREFF
Unser nächster Termin: 2. Oktober 2025, von 15 bis 18 Uhr, im Ju-
gendhaus Phoenix, Ramsbergstr. 5.
Unser Treff bietet Hilfe an bei Problemen im tägl. Umgang mit PC/
Tablet/Smartphones/Internet.

INTERESSENBÖRSE
Sie möchten auch Ihr Hobby mit anderen teilen? Wir helfen Ihnen 
gerne bei der Suche nach Gleichgesinnten. Geben Sie uns einfach 
Ihre Wünsche bekannt. Nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wir ver-
mitteln dann weiter.

SPIELETREFF
nser nächster Termin ist am 1. Oktober ab 16 Uhr in Waldenbuch 
im SONNENHOF, Vordere Seestr. 19. Wir treffen uns immer mitt-
wochs, alle 14 Tage, in den geraden Wochen.

BÜCHERHÄUSLE und tatsächlich kein Ablageort für ANDERE 
MEDIEN
Unser Team bedankt sich ganz besonders herzlich bei all unseren 
Lesern und Leserinnen, die das Häusle entsprechend dem Motto 
„Hol' eins – bring' eins“ für BÜCHER nutzen. Das Bücherhäusle 
ist ausschließlich für den Tausch von Büchern vorgesehen und 
wirklich nicht für andere Medien. Helfen auch Sie mit, dass wir 
in Waldenbuch unser Bücherhäusle noch lange mit Freude be-
treiben können!

 
� Foto: Reiner Bühl

10 Jahre REPAIR CAFÉ WALDENBUCH
Beim 100. REPAIR CAFÉ WALDENBUCH am 20. September hatten 
wir ganz besondere Gäste: Der Chorverein mit dem gemischten 
Chor „QuadraDur“ eröffnete diesen besonderen Tag für uns mit 
schwungvollen Hits aus ihrem Repertoire. Das war einfach toll. 
Ganz herzlichen Dank nochmals für diesen eindrucksvollen Auf-
tritt. Wir begannen dann mit unserer Reparaturhilfe eine halbe 
Stunde später als üblich und konnten dann Reparaturhilfe bei 48 
defekten Gegenständen geben. Unsere Erfolgsbilanz: 56 Prozent 
davon konnten fachgerecht wieder zur vollen Funktion verholfen 
werden. Bei 18 Gegenständen war leider jede Hilfe vergebens 
und für 3 Gegenstände werden jetzt von den Besitzern passende 
Ersatzteile besorgt.
Unser nächster Termin ist am 18. Oktober im SONNENHOF in Wal-
denbuch, Vordere Seestraße 19. Kommen Sie doch auch einmal 
vorbei, wir freuen uns auf Sie und Ihren defekten Gegenstand.
Unser Team wird kostenlos Reparaturhilfe geben, wo es geht. Le-
diglich notwendige Ersatzteile müssen bezahlt werden. Wir arbei-
ten rein ehrenamtlich und auch ein Besuch in unserem Café-Be-
reich ist kostenlos – da lässt sich dann auch ganz gemütlich die 
evtl. Wartezeit überbrücken.



1326. September 2025 / AUSGABE 39 STADT NACHRICHTEN

Haben Sie Fragen zum BÜRGERGELD?
Frau Halle unterstützt und begleitet auf Wunsch Waldenbucher 
Bürgerinnen und Bürger, die Fragen oder Probleme wegen ihres 
Anspruchs auf Bürgergeld haben. Der Kontakt läuft über den An-
rufbeantworter der INTERESSENBÖRSE (siehe am Schluss unseres 
Eintrags). Wer dort Namen und Telefon hinterlässt, wird von Frau 
Halle baldmöglichst angerufen. Die Anfragen werden selbstver-
ständlich vertraulich behandelt. Für eine juristische Beratung 
wenden Sie sich bitte an einen Fachanwalt für Sozialrecht.

BOULE
Sie sind interessiert und möchten auch mal mitspielen und haben 
keine Boulekugeln? In unseren beiden Schautafeln auf der Gäns-
wiese erfahren Sie, wo Sie sich ggf. Kugeln gegen ein Pfandgeld 
ausleihen können. Machen Sie doch montags ab 14 Uhr mit, wir 
geben gerne Hilfestellung, damit das Spiel auch Freude macht.
Die Boulebahn steht übrigens zu einem Spiel mit den Kugeln je-
derzeit (außer Montagnachmittag) für alle Waldenbucherinnen 
und Waldenbucher frei zur Verfügung – planen Sie doch mal mit 
Freunden eine Spielrunde ein oder wie wäre es mit einem Fami-
lienturnier?

FREILUFTSCHACH
Zwischen dem Alten Rathaus und der Kirche St. Veit befindet sich 
das Freiluft-Schachfeld. Die Figuren dazu sind im Metallschrank 
an der Mauer untergebracht (bitte nach dem Spiel die Figuren 
wieder in die Säcke legen und im Schrank deponieren). Bitte ge-
hen Sie mit den Figuren und mit den Transportsäcken so um, als 
wenn diese Ihr Eigentum wären, und halten Sie bitte Ordnung, 
die nachfolgenden Schachinteressenten und die ehrenamtlichen 
Betreuer danken es Ihnen.

KONTAKT
Interessenbörse Waldenbuch
E-Mail: interessenboerse-wabu@gmx.de
Tel.: 07157 5369017 (Anrufbeantworter – wir rufen zurück)
Ihr Team der Interessenbörse Waldenbuch

BürgerStiftung
Waldenbuch

Besuchen Sie uns auch auf Facebook unter „BürgerStiftung 
Waldenbuch“ und auf www.buergerstiftung-waldenbuch.de

Wir stiften (an). Mit Ihrer Hilfe.

Werden Sie Stifter oder spenden Sie, damit bereits etab-
lierte, aber auch neue Projekte finanziert werden können 
(Kreissparkasse Böblingen, 
IBAN: DE42 6035 0130 0000 0111 30)! 
Herzlichen Dank!

Verschenkbörse
Ist es Ihnen auch schon einmal so ergangen?
Ein altes „Etwas“ steht im Haus herum. Sie selbst können es nicht 
mehr gebrauchen, aber es ist viel zu schade für den Müll.
Die Lösung: Melden Sie den Gegenstand (keine Tiere!) der Ver-
schenkbörse.
Der Stadtverwaltung sind die nachfolgenden Gegenstände zur 
kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Sie möchten etwas da-
von haben? Dann setzen Sie sich bitte direkt mit der angegebe-
nen Telefonnummer in Verbindung.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die angebotenen Ge-
genstände nicht zum Weiterverkauf gedacht sind, sondern für 
den eigenen Gebrauch!

Nr. Gegenstand Telefon

179 Soda Stream Sprudler mit Patronen 
und Flaschen

6 69 92 79

180 2 Olivenbäumchen ohne Topf, 
Höhe ca. 1,30 m

40 89 89

181 60-Liter Kunststofffass 66 96 72

182 Hometrainer, gebraucht, 
Displayanzeige fehlerhaft

91 82

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand vergeben wurde.

Schenken leichtgemacht – Anruf genügt!
Frau Hellus, Tel.: 12 93 – 14 / Fr. Withoeft, Tel.: 12 93 – 11
oder einfach eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de.
Redaktionsschluss i.d.R.: Dienstag, 9.00 Uhr

NUSSBAUM.de

Wann und
wo Du willst –
Dein ePaper.
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Wunschbörse

Falls Sie etwas suchen, das üblicherweise über die Verschenkbör-
se angeboten wird, können Sie dies über die Wunschbörse aus-
schreiben lassen.
Wer etwas zu verschenken (Verkauf ist ausgeschlossen!) hat, 
kann sich direkt mit der angegebenen Telefonnummer in Verbin-
dung setzen.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Gegenstände 
nicht zum Weiterverkauft gedacht sind, sondern für den ei-
genen Gebrauch!

Nr. Gegenstand Telefon

21 Unterschrank für Fernseher, Gr. B. 
max. 160 cm, H. 60 cm, T. egal

01 52 28 15 00 23

22 Kleines Ecksofa oder 3-Sitzer 01 52 28 15 00 23

23 Gartentisch, Gr. 1 x 1 m 01 52 28 15 00 23

24 Hängegarderobe oder Garderoben-
ständer

01 52 28 15 00 23

25 Kleines Schuhregal, Gr. B. 80 cm 
H. 90 cm T. max. 40 cm

01 52 28 15 00 23

26 Gebrauchten, betriebsfähigen 
Laptop

2 05 85

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn Sie den Gegen-
stand erhalten haben.

Suchen/wünschen leichtgemacht – Anruf genügt!
Frau Hellus, Tel.: 12 93 – 14 / Fr. Withoeft, Tel.: 12 93 – 11
oder einfach eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de.
Redaktionsschluss i.d.R.: Dienstag, 9.00 Uhr

Bildung und Kultur

VHS Böblingen-Sindel�ngen
Außenstelle Waldenbuch

VHS-Außenstelle Waldenbuch
E-Mail: waldenbuch@vhs-aktuell.de
Internet: www.vhs-aktuell.de
Ansprechpartnerin: Nicola Schiller
Telefon: 07031 6400-79
Mo., - Do.: 9:30 bis 12:00 Uhr, in den Ferien geschlossen

Außerhalb dieser Zeiten erreichen Sie unser Kundenservice-Team 
an der VHS-Hauptstelle in Böblingen unter der Telefonnummer 
07031 6400-0. Oder Sie senden eine E-Mail an info@vhs-aktuell.de. 

Alle aktuellen Kurse und Veranstaltungen finden Sie zudem im 
Internet unter www.vhs-aktuell.de. 
Auch Anmeldungen sind online jederzeit möglich.

Freie Plätze verfügbar

Steinreiches Stuttgart: Eine spannende geologische Stadt-
wanderung
Die Baustein-Wanderung vom übrig gebliebenen Hauptbahn-
hof entlang der Königstraße erschließt dem Spaziergänger einen 
ganz neuen Blickwinkel auf Gebäude und Denkmäler von Stutt-
gart. 
Das Baumaterial Stein als solches tritt in den Vordergrund und 
gibt überraschende Details preis. Stein ist nicht nur maßgebli-
ches und unverzichtbares Baumaterial, er bildet das Fundament 
und die Grundlage unseres Lebens. 

Die Bausteine von Stuttgart stammen ursprünglich aus regio-
nalen Landschaften und Gebirgen, mittlerweile jedoch aus der 
ganzen Welt. Die Natur des Steines selbst, seine Herkunft, sein ur-
zeitliches Alter und seine Entstehung ermöglicht ein Abbild der 
Erdgeschichte. 
Das Wissen um Transport, Verarbeitung und künstlerische Ge-
staltung der Gesteine macht diesen Spaziergang zu einer Wande-
rung durch die Erd-, Stadt- und Kunstgeschichte.

Kursnummer 141 126 32
Stadtwanderung
Samstag, 4. Okt., 14:00 - 16:30 Uhr
4 Ustd., Stuttgart
EUR 21,-
Dauer etwa 2,5 h. Gutes Schuhwerk, angepasste Kleidung; nor-
male körperliche Fitness.

Führung auf dem regenerativen Bauernhof Stoppok
Die Stoppoks sind eine junge Familie, die ihren Traum vom eigenen 
Hof verwirklicht. Als Landwirtschaftsmeister und Landwirtin sind 
sie mit viel Herzblut dabei, ökologisch zu wirtschaften. Umwelt-
schutz und Landwirtschaft gehören für sie untrennbar zusammen.
Angefangen haben sie 2013 mit ein paar Streuobstwiesen und 
ein paar Rindern, die bei ihnen den Sommer verbringen durften. 
Seit 2015 bauen sie zusätzlich Gemüse an und haben auch Zwei-
nutzungshühner, die in einem mobilen Stall leben. 
An diesem Nachmittag führen die Stoppoks über ihren Hof und 
informieren aus erster Hand über ihren Gemüseanbau, die Hüh-
nerhaltung und über die Herausforderungen und Möglichkeiten 
einer regenerativen Landwirtschaft. 
Zwischendurch gibt es eine Verkostung der eigenen Produkte. 
Willkommen auf einem Bauernhof mit einem großen Herz für 
Menschen, Tiere und Pflanzen.

Kursnummer 136 043 32
Samstag, 11. Okt., 14:30 - 16:00 Uhr
2 Ustd., Weil im Schönbuch
EUR 16,- (mit Verkostung)

Zeichnen im Museum - Alltagskultur zeichnen für alle
Im Museum der Alltagskultur in Waldenbuch gibt es viele inter-
essante alltägliche Gegenstände zu bestaunen. Manches kennen 
wir heute gar nicht mehr, mutet uns skurril an, anderes ist uns 
wohlvertraut, aber sowas zeichnen? Ja, es macht Spaß, auch das 
Alltägliche mit Stift oder Pinsel festzuhalten, dabei seine Eigen-
heiten kennen zu lernen: Materialität, Oberflächen, Strukturen, 
Verbindungen und es so auf dem Papier zum Leben zu erwecken. 
Wir lernen im Workshop verschiedene Zeichenutensilien zu nut-
zen, Dinge perspektivisch zu sehen und umzusetzen, Licht und 
Schatten zu setzen und mehr.
Der Workshop ist für Anfängerinnen, Anfänger und Fortgeschrit-
tene geeignet.
Bitte mitbringen: Zeichenblock DIN A4 - DIN A3, Bleistifte versch. 
Härtegrade, Radiergummi, Anspitzer, Kohlestifte, Rötelkreide, Fi-
neliner versch. Stärken, gerne auch Tusche und Pinsel oder auch 
Buntstifte.

Kursnummer 232 998 32
für Anfänger und Fortgeschrittene
Samstag, 11. Okt., 14:00 - 17:00 Uhr
4 Ustd., Waldenbuch, Museum der Alltagskultur
EUR 28,-

Die NUSSBAUM Spendenplattform für Vereine

Spenden sammeln.  
Gebührenfrei.  
Lokal.
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Kulturwerk Waldenbuch

Wieder auf Achse. 
Poesie und Gesang am
Leiterwagen ... beste
Unterhaltung bei Kaffee
und Kuchen

Kooperation mit der
Seniorenwohnanlage
Sonnenhof

kleinkunst und mehr ...

PD Dr.
Claudia Blattmann

Kein Kind soll mehr 
an Krebs sterben!

Magic & Comedy mit TOPAS
Wann: Fr 18.10.2025 | 20 Uhr
Wo: Forum Oskar-Schwenk-Schule | 
Schulstr. 2 | Waldenbuch
Wieviel: VVK 25 € | AK 28 € | Ermäßigt 20 € 
(Auszubildende | Studierende | Schüler*innen)

Kartenverkauf in Waldenbuch 
Schöne Dinge Der Waldenbuchladen
Forststr. 20 |  07157/20599

Bücherei im Städlte & EineWelt-Lädle
Auf dem Graben 23 | 07157/5351393

oder per Mail: info@kulturwerk-waldenbuch.de 
www.kulturwerk-waldenbuch.de

Das ist das Ziel. Ob es zu erreichen ist und was dazu
nötig ist, darüber können wir an diesem Abend mit
einer ausgewiesenen Wissenschaftlerin und
Kinderonkologin ins Gespräch kommen. Es braucht
eine gute medizinische Versorgung, wissenschaft-
liche Fortschritte und innovative Therapien sowie
politisch gewollte Strukturen, die eine gute Medizin
möglich machen. 

Wann: Fr 26.09.2025 | 18 Uhr | Im Anschluß können
die Gespräche gerne beim einem Gläschen Wein im
Museum weitergeführt werden. 
Wo: Museum der Alltagskultur - Schloss
Waldenbuch | Kirchgasse 3 | Waldenbuch
Wieviel: 8 € | Eintritt frei - Auszubildende,
Studierende, Schüler*innen

Wann: Do 09.10.2025 | 14.30 Uhr | Programm 15 Uhr
Wo: Haus der Begegnung | Bahnhofstr. 6 | Waldenbuch
Wieviel: 10 € 

kamingespräche schloss waldenbuchnbuch

,

 
� Plakat: KW

Kino vor Ort

2. Oktober

KONKLAVE
Ein Thriller von Edward Berger, basierend auf dem gleich-
namigen Roman von Robert Harris.
Mächtige Kardinäle aus aller Welt reisen für das Konklave 
nach Rom. Als sich die Türen zur Sixtinischen Kappelle 
schließen, entbrennt ein Spiel um Macht. Kardinal Lawrence 
(Ralph Fiennes) findet sich im Zentrum von Intrigen und 
Korruption.

Bester Film, bester Hauptdar-
steller, beste Filmmusik … 
 8 Oscars 2025. (120 Min.)

Bester Film, bester Hauptdar-
steller, beste Filmmusik … 
 8 Oscars 2025. (120 Min.)

kino 
vor ort

Einmal im Monat am Donnerstag
Um 20 Uhr (Getränke ab 19:15 Uhr)
Unkostenbeitrag 4 Euro
Im Forum der OSS, Schulstraße 2
www.kulturwerk-waldenbuch.de

 
� Plakat: KvO

Jubilare

Unsere Glückwünsche gelten am

27.09.
Frau Roswitha Wack zum 84. Geburtstag

29.09.
Herrn Khaled Tatour zum 86. Geburtstag
Frau Rita Faiß zum 84. Geburtstag
Frau Therese Million zum 84. Geburtstag

30.09.
Herrn Werner Gugel zum 75. Geburtstag

01.10.
Frau Rosina Muser zum 92. Geburtstag

02.10.
Herrn Alfred Otto Müssle zum 83. Geburtstag

03.10.
Herrn Helmut Meindl zum 85. Geburtstag

Die Stadt Waldenbuch gratuliert den Jubilaren - auch allen, 
die hier nicht genannt werden möchten - zu ihrem Ehrentag 
recht herzlich und wünscht für die Zukunft alles Gute.
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Aktuelles aus den Schulen

Förderverein Freunde der
Oskar-Schwenk-Schule
Waldenbuch e.V.

Willkommen in der Schule!
Es war ein wunderbares Fest am Freitag, als die neuen Erstklässler 
eingeschult wurden.
Wir heißen alle Kinder herzlich willkommen an der Oskar-
Schwenk-Schule.
Für die Familien hatte der FOSS wieder ein leckeres Café organi-
siert, in dem sich die neuen Eltern bei Kaffee und Kuchen gemüt-
lich kennenlernen konnten.
Herzlichen Dank an alle Kuchenbäcker:innen und Helferinnen aus 
der Klassenstufe 2.
Ein besonderer Dank geht ebenso an Frau Linda Heinemann und 
Frau Elke Gläser aus dem Team Küche. Für die Vorbereitung und 
die Hilfsbereitschaft möchten wir uns ausdrücklich bei Herrn Ge-
org Kirschner bedanken.
Wir wünschen allen Kindern eine schöne Zeit an der Grundschule 
in Waldenbuch und freuen uns, wenn Eltern sich aktiv im Förder-
verein FOSS einbringen möchten.

Kontakt: FOSS-waldenbuch@web.de

 

 

 
� Fotos: FOSS

Immanuel-Kant-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter Hans Bahner
Tel.: 0711 1600-500/521, sekretariat.ikg@le-mail.de, 
www.ikg-le.de

„Mutig“: Wer hat sich noch nie gewünscht, fliegen zu können?
Mit ihrem Roman „Layar – plötzlich fliegen“ haben zwei Schüle-
rinnen aus der 8. Klasse des Immanuel-Kant-Gymnasiums in Lein-
felden (aktuell aus der 9. Klasse) in der Ludwig-Uhland-Schule ein 
Lesepublikum begeistert.
Lara und Paula hatten an dieser Grundschule in der 3. Klasse be-
gonnen, ihren Roman im Team zu schreiben. Dieser Schreibpro-
zess wurde mit Unterbrechungen im Gymnasium wieder aufge-
nommen und weitergeführt, sodass die Grundschüler der Klasse 
3a und 3b (aktuell 4 und 4b) bereits acht Kapitel dieser spannen-
den Geschichte hören konnten.
Aufmerksam und konzentriert verfolgten sie das Vorlesen, das 
von den beiden Mädchen abwechslungsreich und beziehungs-
voll gestaltet worden war: So bezogen sie ihr Publikum während 
des Lesens aktiv mit ein und forderten am Ende die Kinder dazu 
auf, ihre Ideen zu äußern, wie diese Geschichte weitergeführt 
werden kann. In beiden Klassen kamen gute Beiträge, die wert-
schätzend angenommen und festgehalten wurden.
Die Frage einer Grundschülerin, wann sie denn dieses Buch ver-
öffentlichen werden, kann nur als dickes Lob verstanden werden. 
Mit großem Applaus verabschiedeten sich die beiden, die sich an 
ihrer ehemaligen Grundschule sehr wohl gefühlt haben und gern 
an ihre GS-Zeit zurückdenken.
Frau Beier

Philipp-Matthäus-Hahn-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter: Timo Lang
Telefon: 0711 79455340, 
Internet: www.pmhg.de, E-Mail: info@pmhg.de

Ein Dschungel in der Nachbarschaft – ein Graffiti-Projekt des 
PMHG

Ein außergewöhnliches Kunst-
projekt sorgte im vergangenen 
Schuljahr für Aufsehen und 
Freude bei der Nachbarschaft 
im Hebbergweg in Echterdin-
gen. Die Schülerinnen und 
Schüler des Kunst-Leistungs-
kurses des PMHG waren ein-
geladen, eine Garagenwand in 
ein buntes Graffiti-Kunstwerk 
zu verwandeln.

Ein etwas in die Jahre gekommenes Wandbild sollte durch ein 
neues Motiv ersetzt werden. Warum nicht das kreative Potenzial 
der Jugendlichen nutzen, um das Umfeld der Schule aktiv mitzu-
gestalten? Gemeinsam mit dem Garagenbesitzer, Herrn Kostka-
Rick, der Kunstlehrerin Frau Lukic und dem Graffiti-Künstler Klein 
von Graffiti Stuttgart entwickelten die Schülerinnen und Schüler 
ein Konzept für das Motiv – inspiriert vom Thema „Dschungel“.
Dabei lernten die Jugendlichen nicht nur den Umgang mit Spray-
dosen, sondern auch Teamarbeit, Planung und Verantwortungs-
bewusstsein. Dieses Projekt zeigt, wie Schule über den Unterricht 
hinauswirken kann – in den Stadtteil, in die Gemeinschaft – und 
dabei künstlerisches Arbeiten mit sozialem Lernen verbindet.
„Es war cool, mal außerhalb des Klassenzimmers kreativ zu sein“, 
meint Philipp. „Am Anfang war es gar nicht so leicht, aber mit ein 
bisschen Übung ging’s immer besser – und jetzt sieht es richtig 
gut aus!“

 
� Foto: Lc
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Das fertige Kunstwerk kann nun von allen Passanten bestaunt 
werden – ein Symbol und Beispiel für Kreativität, Zusammenar-
beit und ein lebendiges Miteinander zwischen Schule und Nach-
barschaft.
Es ist auch schon ein Folgeprojekt geplant, denn auf der anderen 
Seite des Grundstückes warten noch zwei Mülltonnen-Boxen auf 
eine Verschönerung … (Lc)

Neue Fünfer
Herzlich willkommen! Das PMHG begrüßt in vier Klassen seine 
neuen 110 Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 5. Die Ein-
schulungsfeier am Montagnachmittag des ersten Schultags nach 
den Ferien verdeutlichte, dass sich die ganze Schulgemeinschaft 
darauf freut, die neuen PMHler in den nächsten Wochen kennen 
zu lernen. Ältere Unterstufenschülerinnen und -schüler aus Chor, 
Streicherklasse und Theater-AG gestalteten ein buntes Willkom-
mensprogramm auf der Bühne. Während die Schülersprecherin-
nen und Schülersprecher sich und die SMV als Ansprechperso-
nen für alle Fragen vorstellten, forderte Schulleiter Timo Lang die 
„Neuen“ auf, von Anfang an vor allem neugierig zu sein und wiss-
begierig Fragen zu stellen.
Traditionell wurden die neuen Fünftklässler durch ein Spalier aus 
Schülern, Lehrern und Eltern ins Schulgebäude geleitet. Ein Zei-
chen, dass hier eine große Gemeinschaft unterstützend, ermuti-
gend, beruhigend für jeden einzelnen bereitsteht. Der Beginn an 
der weiterführenden Schule ist aufregend: ungewohnte Abläufe, 
unbekannte Räume, alles ist größer, die Unterrichtsfächer sind 
zahlreicher. Doch unsere „Neuen“ werden begleitet und an die 
Hand genommen. Die ersten Wochen dienen der Orientierung, 
sodass die „Neuen“ schon bald „alte Hasen“ sein werden und das 
PMHG wie selbstverständlich als ihre Schule betrachten. (Hm)

Aktuelles aus den Kindergärten

Kindergarten "Im Städtle"

Lecker Apfel-Crumble
Unser kleiner Garten lag voll mit reifen Äpfeln, von denen wir uns 
die „Schönsten“ für unsere Gruppenzeit aufgesammelt haben. 
Fleißig wurden die Äpfel geschält, klein geschnitten, in eine Auf-
laufform gegeben, selbst gemachte Streusel darüber gestreut, 
und dann ging es ab in den Ofen. Es hat nicht lange gedauert und 
der ganze Kindergarten hat lecker nach Streuseln gerochen. Um 
uns die Wartezeit zu verkürzen, haben wir uns noch eine leckere 
Zimtsahne aufgeschlagen. Das hat allen richtig gut geschmeckt!
Nicola Warschun

 
� Foto: Kiga

Waldkindergarten
Waldenbuch e.V.

Mit der Verkehrswacht unterwegs
Hallo, hier ist euer kleiner Waldwusler!

Heute hatten wir ganz beson-
deren Besuch: Die Kreisver-
kehrswacht Böblingen war bei 
uns! Da haben wir richtig viel 
über den Straßenverkehr ge-
lernt. Zuerst haben wir geübt, 
wie man an einer Ampel über 
die Straße geht: immer schön 
warten, bis es grün wird, dann 
in normalem Tempo laufen 
und nicht rennen.
Dann kam der Zebrastreifen 
dran. Wisst ihr, was da wichtig 
ist? Arm hochstrecken, stehen-

bleiben und warten, bis die Autos anhalten. Und wenn gar kein 
Auto da ist, schaut man mehrmals nach links und rechts – erst 
dann geht man los.
Wir waren in zwei Gruppen eingeteilt. Mal durften wir Fußgänger 
sein, mal Fahrer. Dafür sind wir mit kleinen Fahrzeugen gefahren und 
haben ausprobiert, wie das für Autofahrer ist. Das war spannend!
Das größte Highlight kam zum Schluss: Jeder durfte einmal in ein 
echtes E-Polizeiauto steigen und fahren. Da gab’s sogar Radiomu-
sik drin, das war richtig cool!
Tschüss, und bis bald – euer kleiner Waldwusler!

 
Warten, bis die Fußgängerampel grün wird

 
So macht man es richtig: Arm hoch am Zebrastreifen 
� Fotos: Waldkindergarten Waldenbuch e.V.

 
Das Highlight: mit dem Polizei-E-
Auto fahren..
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Haus der Kinder Weilerberg

Ein herzliches Willkommen zurück!
Drei lange Wochen Ferien lie-
gen nun hinter uns und bei 
einigen kribbelte es gegen 
Ende der Ferien in den Fin-
gern, wann der Kindi endlich 
wieder losgeht! Wir freuen uns 
auf das neue Kita‑Jahr, das vor 
uns liegt, und begrüßen schon 

bald die ersten Eingewöhnungskinder mit ihren Eltern.
Dies möchten wir zum Anlass nehmen, um einmal unser Einge-
wöhnungskonzept etwas genauer vorzustellen. Die drei wich-
tigsten Schlagwörter sind dabei für uns: ZEIT, GEDULD und VER-
STÄNDNIS! Eine wesentliche Voraussetzung für das Ankommen 
Ihres Kindes in der Gruppe ist eine sanfte und begleitende Ein-
gewöhnung.
Unser Ziel ist es deshalb, gemeinsam mit Ihnen, diese Übergangs-
phase so angstfrei und vertrauensvoll wie möglich zu gestalten. 
Aus diesem Grund ist für uns eine sensible Begleitung während 
dieser Zeit besonders wichtig. Durch einfühlsamen Kontakt, Trös-
ten und Spielangebote können wir Erzieherinnen zusammen mit 
den Eltern erreichen, dass sich das Kind in einer für sich passen-
den Zeit ganz selbstverständlich von den Eltern trennt. Bis das 
Kind dazu bereit ist, sind die Eltern der „sichere Hafen“ für das 
Kind. Jedes Kind darf sich in seinem eigenen Tempo eingewöh-
nen. Wir planen für eine Eingewöhnung 2 - 4 Wochen. Abhängig 
vom Kind kann dieser Zeitraum auch länger oder kürzer ausfallen.
In ständiger Absprache mit den Erzieherinnen wird so jeder wei-
tere Schritt individuell besprochen. Erst wenn das Kind Vertrauen 
zu einer Erzieherin aufgebaut hat, kann die begleitende Bezugs-
person das Kind über einen längeren Zeitraum in der Einrichtung 
lassen. Wenn diese Phase erreicht ist, verlängern wir die Zeiträu-
me, in denen sich das Kind in der Einrichtung aufhält und die Ge-
legenheit erhält, die verschiedenen Phasen im Tagesablauf wie 
das Freispiel, die Gartenzeit, den Morgenkreis und letzten Endes 
auch das Mittagessen und das Schlafen kennenzulernen. Akzep-
tiert das Kind in all diesen Situationen die Fachkraft als Bezugs-
person und damit als sicheren Hafen, ist die Eingewöhnung ge-
lungen und kann abgeschlossen werden.
Für unsere ältesten Krippenkinder steht in den nächsten Tagen 
die Umgewöhnung in den Kindergarten an, worauf sie schon 
alle sehr gespannt sind. Dann beginnt wieder eine Zeit des neu 
Fußfassens und die Gewöhnung an eine neue Bezugsperson, 
welche in etwa analog zur Eingewöhnung verläuft. Der einzige 
Unterschied ist, dass die Umgewöhnung von den Fachkräften aus 
Krippe und Kindergarten begleitet und gestaltet wird. Da für die 
Kinder die Räume des Kindergartens und sowie die Fachkräfte 
vertrauter sind, gestaltet sich dieser Übergang oft kürzer.
Wir wünschen allen Kindern, ob jung oder alt, ob neu oder schon 
lange eingewöhnt, ein gutes Ankommen und einen guten Start 
hier bei uns auf dem Weilerberg!
Für das Haus der Kinder Weilerberg
Julia Guldenfels

Von den Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde
Waldenbuch

Pfarramt I
Dekan a. D. Bernd Weißenborn, Pfarrer in Waldenbuch
Bahnhofstr. 8, Tel.: 07157 20304
E-Mail: Pfarramt. Waldenbuch@elkw.de

 
� Logo: HDK

Pfarramt II
Pfarrerin Eva-Maria Neumeister
Liebenaustr. 31, Tel.: 07157 20377
E-Mail: Pfarramt. Waldenbuch-2@elkw.de

1. Vorsitzender des Kirchengemeinderats
Manfred Burkhardt, Tel.: 07157 20788

Gemeindebüro: Antje Walko
Bahnhofstr. 8, Tel.: 07157 20304
Öffnungszeiten: Montag 16 - 18 Uhr, Dienstag 9 - 12 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr, Freitag 9 - 12 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Waldenbuch@elkw.de

Assistenz der Gemeindeleitung, AGL Hildegard Lutsch, 
Tel.: 07157 7053690
E-Mail: hildegard.lutsch2@elkw.de

Jugendreferent: Stelle vakant

Hausmeister Haus der Begegnung (HdB): Günter Rauhöft
Bahnhofstr. 6, Tel.: 07157 8561, mobil: 0152 24652069
E-Mail: guenter.rauhoeft@gmail.com
Erreichbarkeit: Dienstag, Mittwoch und Samstag

Hausmeisterin Georg-Pfäfflin-Gemeindehaus (GPG): 
Lydia Platz
Liebenaustr. 31, 71111 Waldenbuch, mobil 0151 29660672
E-Mail: wabugpg@gmail.com
Erreichbarkeit: Montag - Freitag, 15 - 18 Uhr, Samstag, 9 - 18 Uhr

Diakoniebeauftragte / Diakoniekummerkasten: Christine Kec
E-Mail: diakoniebeauftragte@ev-kirche-waldenbuch.de

www.waldenbuch-evangelisch.de

Wir laden ein zum Gottesdienst

Wochenspruch
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.
� 1. Petrus 5, 7

Freitag, 26.09.2025
10:30 Uhr: Andacht im Haus an der Aich

Sonntag, 28.09.2025, 15. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr: Ökumenischer Familiengottesdienst zum Ernte-
dankfest, mit Kindern aus dem Haus der Kinder Weilerberg 
(Stadtkirche), s. Ökumene
Pfarrerin Eva-Maria Neumeister, Gemeindereferentin Elisabeth 
Mack, EMK und Christusbund
13:00–17:00 Uhr: Geöffnete Kirche

Erntedankfest/Erntegaben
Am Sonntag, 28.09.2025, um 10:00 Uhr laden wir herzlich 
zum ökumenischen Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
in die Stadtkirche ein, s. Ökumene!
Erntegaben können am Freitag, 26.09.2025, zwischen 15 und 17 
Uhr in der Stadtkirche abgegeben werden. Herzlichen Dank für 
Ihre Gaben!
Die Erntegaben werden am Montag zum Tafelladen Böblingen 
gebracht.

Sonntag, 05.10.2025, 15. Sonntag nach Trinitatis
11:00 Uhr: Gottesdienst WABU_TOGETHER zum Jugendsonn-
tag mit Übergabe der Konfirmandenbibeln an die neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden
(Georg-Pfäfflin-Gemeindehaus), s. unten
Kein Gottesdienst in der Stadtkirche!
Dekan a. D. Pfarrer B. Weißenborn und Pfarrerin Eva-Maria Neu-
meister
im Anschluss Mittagessen und Sponsorenlauf
13:00 - 17:00 Uhr: Geöffnete Kirche
19:00 Uhr: Ökumenisches Taizé-Gebet (Stadtkirche)


